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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

pünktlich zu Ostern hat mich eine wunderbare Osterüberraschung des Staats- und Umweltministeriums von Baden-Württemberg 

erreicht: das schon länger streng vertraulich geplante Gegenstück zum Nationalpark im Nordschwarzwald (Ruhestein) wird nun 

tatsächlich verwirklicht. 

Konkret heißt das: die gesamte Gemeinde Bernau wird Teil des kommenden Nationalparks „Südlicher Hochschwarzwald“!  
 

Ziel dieses neuen Nationalparks ist es, die Region um die drei höchsten Gipfel (Feldberg, Herzogenhorn, Belchen) in ihrer 

Ursprünglichkeit zu bewahren bzw. wo möglich frühere Zustände von Natur, Landschaft und Lebensweise der ansässigen 

Bevölkerung wiederherzustellen. Es soll damit also nicht nur die Wiederansiedlung von Auerhuhn, Luchs, Wolf und Bär unterstützt 

werden, sondern auch die Bevölkerung in bessere Zeiten zurückgeführt werden. „Zurück zu den Wurzeln“ lautet dementsprechend 

das Motto, unter dem nun in den kommenden zwei Jahren konkrete Maßnahmen zur Verwirklichung ausgearbeitet werden sollen. 

Vorschläge von Seiten der Ministerien und Verbände liegen schon zuhauf vor, sollen aber natürlich noch mit Ihnen, den glücklichen 

Einwohner*Innen ergebnisoffen und bürgernah diskutiert werden. Hier einige Beispiele aus dem frisch vorliegenden 

Positionspapier zum neuen Nationalpark:  

• Wiesen und Wälder ab einer Höhenlage von 915m sollen der freien Entwicklung durch die Natur überlassen werden. 

Kultivierung und Bewirtschaftung sollten sich auf manuelle Methoden, also Handarbeit, beschränken. Unterstützung durch 

Nutztiere, wie Ochsenkarren oder Rücke-Pferde soll dabei aber auf jeden Fall zulässig sein.  

• Bauvorhaben innerhalb der Gebietskulisse sollen baurechtlich so gelenkt werden, dass traditionelle Architektur und Bauweise 

(wie anno 1700-1899, Musterbeispiel Resenhof) bevorzugt behandelt werden. Für alle anderen Bauvorhaben wird es einen 

besonderen Genehmigungsprozess geben, der zu modernes Bauen stark beschränkt.  

• Die Bevölkerung innerhalb des Nationalparks soll weg vom motorisierten Verkehr und stärker zur Nutzung nachhaltiger 

Mobilität bewegt werden, insbesondere zum Gehen. Straßensanierungen innerorts werden deshalb ab offizieller Gründung 

des Nationalparks (ca. 2024) ausgesetzt, dafür werden alte Trampelpfade zwischen den Ortsteilen mit Landesmitteln 

wiederinstandgesetzt. Das soll zudem die gute alte Tradition des „Z’Liecht-goh“ stärker wiederbeleben.  

• Kultur und Tradition sollen ohnehin besonderes Augenmerk erhalten: das Land will mindestens 1x im Monat einen 

Heimatabend zur Begegnung von Ureinwohner*Innen mit Besucher*Innen von außerhalb zu 100% fördern. Außerdem soll die 

Bevölkerung innerhalb des Gebiets dazu angehalten werden, an Sonn- und Feiertagen stets Tracht oder ähnlich traditionelle 

Kleidung zu tragen. Der erste Kleidersatz (mit Hut/Haube) soll ebenfalls vom Land voll finanziert werden.  
 

Dies sind nur wenige Beispiele, viele weitere kreative Ideen können auch Sie bald noch einbringen. Und noch ein ganz besonderes 

„Schmankerl“ könnte dabei uns in Bernau zufallen. Um gerade am Anfang besonders viel Aufmerksamkeit auf diesen neuen 

Nationalpark zu ziehen, wird der Drehort für „Die Fallers“ (bekannte SWR-Serie) voraussichtlich ab 2022 zumindest teilweise nach 

Bernau verlegt. Wer Interesse an einer Beteiligung als Komparse hat, muss sich zunächst bei uns im Rathaus melden, damit wir die 

polizeiliche Führungsakte prüfen können.  
 

Mein Fazit zum Schluss: Bringen Sie sich ein! Melden Sie sich bei weiteren Umsetzungsideen für den Nationalpark oder bei Interesse 

an einer Komparsenrolle bei den „Fallers“ bei unserer Hauptamtsleiterin Katharina Fleig-Mutter unter der Email-Adresse 

hauptamt@bernau-schwarzwald.de. 
 

Mit diesen guten Nachrichten wünsche ich Ihnen nunmehr ein schönes Osterfest bzw. einige geruhsame Osterfeiertage.  
 

Ihr Bürgermeister Alexander Schönemann 
 
 

 

 

MITTEILUNGSBLATT 
DER GEMEINDE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Amtsblatt • Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung  
79872 Bernau im Schwarzwald 
Rathausstraße 18 
Tel. 07675 1600 0 Fax 07675 1600 99 
INTERNET: www.bernau-schwarzwald.de 

 

 

Jahrgang 56    Donnerstag, den 01. April 2021         NR. 13 

mailto:poststelle@bernau-schwarzwald.de
mailto:hauptamt@bernau-schwarzwald.de


 

 
 

 

 

Rathaus Bernau 
Rathausstr. 18, 79872 Bernau           0 76 75 / 16 00 0 
Öffnungszeiten: 
Derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! 
Bitte vereinbaren Sie mit uns telefonisch einen Gesprächstermin! 
 

Postagentur im Rathaus 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag          09:00 – 12:00 Uhr 
Samstag           10:00 – 11:00 Uhr 
 

Notrufe 
Feuerwehr / Bergwacht / DRK    112 
Polizei       110 
Polizeiposten St. Blasien         0 76 72 / 92 22 80 
Polizeirevier Bad Säckingen             0 77 61 / 93 40 
Gift-Notruf Freiburg               0 761 / 19 240 
 

Bereitschaftsdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst            116 117 
Zahnärztl. Notdienst       0 180 3 222 555 30 
Augenärztl. Notdienst            0 180 6 07 62 12 
Tierärztl. Bereitschaftsdienst       0 171 / 735 556 12 
Apotheken-Notdienst             0 800 / 0022833 
oder www.aponet.de 
 

Notfallversorgung im Spital Waldshut            0 77 51 / 85 - 0 

• Internistische Notfallversorgung 

• Chirurgische Notfallversorgung 

• Gynäkologische Notfallversorgung 

• Geburtshilfliche Notfallversorgung 

• Urologische Notfallversorgung 
Sie erreichen das Spital Waldshut an allen Tagen rund um die Uhr. 
 

Soziale Einrichtungen 
Sozialstation St. Blasien e.V.             0 76 72 / 21 45 
Hausnotruf des Caritasverbandes      0 176 / 180 111 61 
Landratsamt WT- Jugendamt             0 77 51 / 86 - 0 
Diakonisches Werk Hochrhein           0 77 51 / 830 40 
Caritasverband Hochrhein            0 77 51 / 801 10 
bwlv Fachstelle Sucht Waldshut              www.bw-lv.de 
Abt. Alkohol, Medikamente, Glücksspiel      0 77 51 / 89 668-0 

Abt. Jugend- und Drogenberatung       0 77 51 / 89 677-0 

Selbsthilfegruppe Angehörige Suizidopfer        0 77 51 / 801 133 
Selbsthilfegruppe Bipolare Erkrankung        0 77 51 / 801 143 
Schwangerschaftskonflikt /  
Schwangerenberatung         0 77 51 / 898 237 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen          0 80 00 / 160 16 
Frauen- und Kinderschutzhaus Waldshut           0 77 51 / 35 53 
Beratungsstelle Courage, Lauchringen    0 77 41 / 808 22 77 
Telefonseelsorge    0 800 / 111 0 111 od. 
            0 800 / 111 0 222 
SKM / anerkannter Betreuungsverein    0 77 51 / 8 000 888 
Offene Treffs im Landkreis WT               www.familien-plus.de 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.      0 77 41 / 96 57 277 
oder     e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer        0 76 23 / 92 18 18 
Servicenummer         0 76 23 / 92 12 42 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,         0 77 41 / 68 40 33 
Handy Notruf           0 151 554 147 85 
 
 
 

BARMER - Sprechtag mit Rentenberatung 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt, 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0 76 72 / 93 140. 
 

IKK-Sprechtag 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt. 
Nach wie vor sind wir telefonisch für Sie da! 07621 / 4028 12510 
 

IBB – Stelle Waldshut 
Auch weiterhin können Beratungsgespräche wegen der 
Coronapandemie leider nur telefonisch stattfinden. Sobald die 
Kontaktbeschränkungen aufgehoben werden, wird wieder eine 
persönliche Beratung möglich sein. Die telefonische 
Beratungsgespräche sind dafür immer, während der Woche, 
möglich. Die Sprechstunde ist nicht an bestimmten Tagen 
gebunden. Sie können uns unter Telefon 07751 / 9151110 
(Anrufbeantworter) 24 Stunden täglich erreichen oder zu 
Bürozeiten unter Telefon 07751 / 86-4254. | www.ibb-stelle 
waldshut.de 
 

Ihr Leben daheim – bestens begleitet.  
Caritas Sozialstationen Hochrhein, gemeinnützige GmbH. 
Sozialstation St. Verena, Poststr. 1, 79761 WT-Tiengen. 
Verwaltung und Einsatzleiterin der Dorfhelferinnen:  
Tel.: 0 77 51 / 91 99 944, mobil 0 151 276 543 00 oder per Mail: 
g.stessl@caritas-hochrhein.de. 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH: 

Sprechtag der VdK Sozialrechtschutz GmbH in Waldshut-Tiengen 
mit Frau E. Bendzko, Bahnhofstr. 12 (barrierefrei). Die Beratung 
und rechtliche Vertretung in sozialrechtlichen Fragen, u.a. in der 
gesetzl. Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und 
Pflegeversicherung sowie dem Schwerbehindertenrecht. Eine 
Terminvereinbarung unter 0 77 41 / 96 98 730 ist erforderlich. 
Wegen des Corona-Virus ist die Servicestelle für den 
Publikumsverkehr geschlossen, aber telefonisch, per Fax,  
per e-mail oder per Post weiterhin erreichbar. 
 

Amt für Soziale Hilfen, Behinderten- und Altenhilfe 
Pflegestützpunkt – Infos u. individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. Termine können nur nach vorheriger 
Vereinbarung stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Hiob. Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 0 77 51 / 86 42 90 oder 
per E-Mail: simone.hiob@landkreis-waldshut.de.  
 

Frauenberatung Courage 

14-tägig freitags Beratungen für Frauen und Mädchen in Bad 
Säckingen. Terminabsprache unter: 07741 – 808 22 77 
 

Selbsthilfegruppe für Jugendliche von 16-20 Jahren 
mit einer depressiven Erkrankung und / oder Angsterkrankung. 
Treffen jeweils am zweiten und vierten Montag im Monat um 
19:00 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1, 79761 
Waldshut-Tiengen. Infos unter: Du-bist-nicht-alleine@mail.de 
 

 
 

 Biotonne Dienstag, 06.04.2021 
 Restmüll   Montag, 12.04.2021 
 Blaue Tonne  Samstag, 03.04.2021 
 Gelber Sack     Freitag, 16.04.2021 

Schadstoffsammlung   Montag, 19.04.2021 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Öffentliche Auslegung der Abschusspläne für die Jagdbogen auf Gemarkung Bernau im 
Schwarzwald 

 

Die für die Jagdbogen der Gemeinde Bernau im Schwarzwald aufgestellten Abschusspläne liegen in der Zeit vom 
 

Montag, den 12.04.2021 bis  
einschließlich Montag, den 19.04.2021 

im Rathaus Bernau im Schwarzwald, Innerlehen. 
Rathausstraße 18,  

während der üblichen Dienststunden 
aus. 
 

Aufgrund der aktuellen Situation und der damit verbundenen Schließung des Rathauses für den Publikumsverkehr, ist 
eine persönliche Einsichtnahme durch die Jagdgenossen nur nach Terminvereinbarung möglich. Informationen 
bezüglich des Inhalts der Abschusspläne können von den Jagdgenossen telefonisch (07675/1600-10) erfragt werden.  
 

Einwendungen können durch die Jagdgenossen während dieser Zeit vorgetragen werden. 
 

Auf den Aushang der entsprechenden öffentlichen Bekanntmachung an der Verkündungstafel des Rathauses in der Zeit 
vom 01.04.2021 bis einschließlich 12.04.2021 wird verwiesen. 
 

 

 
 

 

Verschiebung der Müllabfuhr an den Osterfeiertagen 
Aufgrund der Osterfeiertage wird die Müllabfuhr und die Biomüllabfuhr entsprechend der üblichen Feiertagsregelung 
verlegt. Diese Verschiebung ist im aktuellen Müllkalender, in der Abfall-App und der Homepage des Landkreises 
Waldshut bereits berücksichtigt. Die Verschiebung erfolgt um jeweils einen Tag wie folgt: 
 

Von Ostermontag, den 05.04.2021 auf Dienstag, den 06.04.2021 
 

 
 

Aufarbeitungspflicht für frisch vom Borkenkäfer befallene Bäume 

  * Beobachten * Erkennen * Handeln * Vorbeugen * 
 

Die untere Forstbehörde Waldshut informiert die Waldbesitzer im Landkreis Waldshut über die aktuelle Waldschutzsituation 
und ruft alle Waldbesitzer auf, alle Maßnahmen zu ergreifen, die zu einer Reduzierung des Borkenkäferbefalls führen. 
 

Sturmgeschädigte Bäume, überdurchschnittliche Temperaturen und die lange Trockenheit haben in den vergangenen Jahren 
eine hohe Borkenkäferpopulation entstehen lassen. Die Borkenkäfer haben bisher den Winter gut überstanden und werden 
je nach Witterungsverlauf, ab Mitte April mit dem Schwärmflug wiederbeginnen.  
Die Gefahr eines weiteren Anstieges der Borkenkäferpopulation mit dramatischen Folgeschäden ist außerordentlich hoch. 
 

Zur Reduzierung der erwarteten Borkenkäferschäden in Ihrem Wald sind zwei Punkte entscheidend:  
 

1. Kontrollieren Sie Ihren Fichtenwald wöchentlich auf folgende Merkmale: 
 

a. Abfallende Rindenstücke trotz grüner Krone 

b. kreisrunde Einbohrlöcher in der Rinde  

c. Vergilben und anschließende Rötung der Nadeln bzw. der Baumkronen 

d. Nadeln am Boden 

e. Bohrmehlansammlungen auf der Rinde und am Stammfuß 

f. „Spechtsiegel“ (Stellen an der Baumrinde, an der Spechte nach Borkenkäfern gesucht haben)  
 



 

Schlagen Sie diese Käferbäume schnellstmöglich in wenigen Tagen nach der Kontrolle ein, da aus 20 Käferbäumen innerhalb 
eines Jahres 8000 befallene Käferbäume werden. Anderenfalls gefährden Sie Ihren Wald und den Ihrer Nachbarn. 

 

2. Nehmen Sie mit Ihrem Revierleiter Kontakt auf. Er unterstützt Sie beim Holzeinschlag, hilft bei der Koordinierung der 
Holzvermarktung und berät Sie bei Fragen zu Holzlagerung, Abtransport des Holzes, Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
etc.  

Gemeinsam können wir unseren Wald erhalten! 
 

Weitere Informationen: Revierleiter Andreas Mutterer, Handy 0160 7075810 
 
 

 
 
 

 
 

Katholische Kirchengemeinde Bernau 
 

Ostern 2021 im Zeichen der Hoffnung 
 

Liebe Pfarrgemeinde, Familien, Jugendliche und Kinder  
 

Unsere neuen Osterkerzen bringen uns diese Botschaft:  
 

LIEBE - des Kreuzes von Jesus und Maria - schmerzhafte 
über alles liebende Mutter des Lichtes und der Hoffnung, 
GLAUBE - jederzeit Vertrauen auf seine Hilfe, auch in der 
schwierigen Coronazeit, 
MUT - zum Helfen mit offenen Augen und des Herzens, wo 
Menschen Hilfe mit ihren Problemen, Sorgen und Ängsten 
benötigen, 
FRIEDEN - auf Erden, in den Familien, Gemeinden, 
Häusern, Schulen, - beginnend in uns selbst und in mir, 
FREUDE - ausstrahlen, nicht verlieren in der Traurigkeit der 
Zeit des Leidens, 
ZUVERSICHT - dass Jesus uns im Kreuztragen begleitet und 
NIE im Stich lässt, 
HOFFNUNG - in der Dunkelheit des Grabes, des Herzens, 
in Traurigkeit und in Ängsten - auf das Osterlicht, auf einen 
Sieg über den Tod und über die gegenwärtige 
Coronasituation mit all ihren Nebenwirkungen, 
DANKE - GOTT - für deine Liebe des Kreuzes (Karfreitag) 
und die Hoffnung der Auferstehung an Ostern sowie auf 
den Neuanfang der lichtvollen Welt. 
 

Gesegnete Karwoche und Frohe Ostertage, der 
Auferstehung Jesu, wünschen Ihnen von Herzen Ihre 
Pfarrgemeinderäte, Gemeindeteams alle Mitwirkenden in 
der Seelsorgeeinheit und Ihre 
 

Pauliner Patres  
Pater Roman, Pater Henryk, Pater Lukas 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde St. Blasien  
Wir feiern Gottesdienste unter den vorgegebenen 
Hygienemaßnahmen und Beachtung der Abstandsregeln. 
Es besteht Maskenpflicht (medizinische Masken oder 
FFP2) und die Registrierungspflicht vor dem 
Gottesdienst. 
Christuskirche St. Blasien 
Gründonnerstag, 01.04.21, 
19.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Rudzki)  
Anmeldepflicht: telefonisch oder per mail 
 

Karfreitag, 02.04.21, 
10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Rudzki) 
Anmeldepflicht: telefonisch oder per mail 
15.00 Uhr Zoom-Gottesdienst mit Abendmahl 
weitere Informationen siehe Homepage 
 

Ostersonntag, 04.04.21, 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rudzki) 
Anmeldepflicht: telefonisch oder per mail 
 

Sonntag, 11.04.21, 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rudzki) 
 
 
 



 

Sonntag, 18.04.21, 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Hartwig) 
 

Sonntag, 25.04.21, 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rudzki) 
 

Bitte beachten Sie: 
Ab einer Inzidenz des Landkreises von 200 können leider 
keine Präsenz-Gottesdienste mehr stattfinden. Aktuelle 
Informationen und Hinweise finden Sie auf der Homepage 
oder bekommen Sie telefonisch über das Pfarrbüro.  
 

Die Kirche ist während der Öffnungszeiten des Büros 
geöffnet. 
 

Das Pfarramtsbüro ist in der Regel dienstags – freitags 
von 9.00 – 11.00 Uhr besetzt. (Tel. 07672 – 906009, 
email: st.blasien@kbz.ekiba.de). 
Pfarrerin Rudzki erreichen Sie telefonisch unter 07672 – 
906010 oder per E-Mail: Lisa.Rudzki@kbz.ekiba.de 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Für den Inhalt der Anzeigen sind die Auftraggeber verantwortlich! 

 

 

Ihre Chance als Forstprofi im  

Gemeindewald Grafenhausen! 
 

Sie sind ausgebildeter Forstwirt bzw. mehrjährig 
professionell erfahrener Waldarbeiter, körperlich fit, 
belastbar und arbeiten gerne im Team. 
 

Die Arbeit im Wald ist Ihnen wichtig und macht Ihnen 
Freude. Sie sind flexibel, erledigen Ihre Aufgaben 
engagiert, weitgehend selbständig und gewissenhaft. 
Dann sind Sie in unserem Team im Gemeindewald an 
der richtigen Stelle!  
 

Auch uns ist Ihre Arbeit im Gemeindewald wichtig: 
Die Vergütung bezahlen wir im Monatslohn nach TVÖD-
Wald BaWü. Als erfahrener Forstwirt erfolgt Ihre 
Einstellung unbefristet in EG 6 Stufe 6. Bei Bewährung 
bieten wir Ihnen übertariflich nach 4 Jahren den 
Aufstieg in EG 7, nach weiteren 4 Jahren in EG 8. 
Neugierig?  
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (einschl. Kopie Führerschein) bis spätestens 
30.04.2021 an die  
Gemeindeverwaltung - Personalamt -, 
Rathausplatz 1, 79865 Grafenhausen. 
 

Ihre Fragen beantworten gerne Herr Förster Hugel (Tel. 
0175/1804547) oder Frau Stoll-Baumgartner (Tel. 
07748 52030).  
Nähere Informationen zu uns auch auf unserer 
Homepage www.grafenhausen.de.  
 

 

 
 
 
 
 

Verehrte Kundschaft, 

am Karsamstag, den 03.04.2021 bleibt  

unsere Niederlassung Bernau geschlossen. 

Ab Dienstag, den 06.04.2021 

sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
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NATURPARKHOTEL „SCHWARZWALDHAUS“ 
Liebe Bernauer/-innen, wir wünschen Euch ein schönes Osterfest und vor allem Gesundheit.  
Um Euch auch über die Osterfeiertage zu verwöhnen, bieten wir zusätzliche Spezialitäten an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abholservice zu folgenden Zeiten:  

Karfreitag bis Ostermontag  

12:00 – 14:00 Uhr  

und 

17:00 – 19:30 Uhr 

 

 

Folgende Gerichte stehen zu Auswahl: 

- Gemischter Salatteller        € 3,50 

- Wurstsalat mit Brot        € 5,00 

- Bärlauchcremesuppe (300 ml)       € 4,50 

- Käsespätzle         € 6,50 

- Hausgemachte Spinat-Käselasagne mit Tomatensauce    € 7,00 

- Grünkern-Paprika-Bratlinge  

  mit Frühlingsgemüse und Bärlauchdip      € 8,00 

- Ein Paar „Hausgemachte Bratwürste“ 

  an Zwiebelsauce und Kräuterrösti      € 8,50  

- Panierte Schnitzel mit Pommes frites      € 8,50  

- Piccata Milanese mit Tomatensauce und Spaghetti    € 9,50 

- Bernauer Rindsburger mit gebratenen Kartoffelecken    € 8,50 

- „Ziegenburger“ Bernauer Rindsburger mit Ziegenkäse,  

   Preiselbeeren und gebratenen Kartoffelecken     € 9,50 

- Gulasch vom Bernauer Weiderind mit hausmacher Spätzle  € 12,50 

- Cordon bleu mit Pommes frites     € 14,00 

- Schweinerückensteak mit Kräuterbutter  

  und hausmacher Spätzle     € 14,00 

- Rumpsteak mit Kräuterbutter und Pommes frites   € 18,00 

 - Küchlein im Glas mit Schokolade oder Beeren    € 3,50  

 - Mousse au Chocolat im Glas       € 4,00  

Telefonische Bestellung unter 

07675 365, bis spätestens eine 

halbe Stunde vor der Abholung. 

Gerne könnt Ihr uns schon 

tagsüber für die Bestellung 

telefonisch erreichen. 

Wir freuen uns auf Eure 

Bestellung! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Familie Goos 

Osterspezialitäten 

Lammragout mit Frühlingsgemüse auf Tellerrösti                € 18,00 

Gebratene Lammhüfte in Pommerysenfsauce mit Ratatouille-Gemüse und Bärlauchgnocchi          € 19,50 

Gebratene Lachsforellenmedaillons an Bärlauchbuttersauce mit neuen Kartoffeln            € 19,50 



 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hotel - Bären 

Weiherweg 1, 79872 Bernau - Oberlehen Tel: 07675 - 640 

Allen unseren hochverehrten Gästen, Freunde und Bekannten  

Wünschen wir frohe Ostern. 

********* 

Abholservice zu folgenden Zeiten, 

Karfreitag bis Ostermontag 

vom 12:00 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 20:00 Uhr. 

Ofenfrische Pizza, diverse Flammkuchen sowie 

Bandnudeln mit Räucherlachs € 10,50, 

Spaghetti Carbonara € 9,50 

Tortellini alla Panna € 11,00,  

Penne Arrabiata € 9,00 

Cordon Bleu mit Pommes Frites € 18,50 

Wiener Schnitzel mit Pommes Frites € 16,50 

Lammhäxle an Thymiankräutersauce mit Spätzle € 15,50 

Lammbraten an Thymiankräutersauce mit Kroketten € 14,50 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Bleiben Sie Gesund! 
Ihre Bären Team 

 

 
 
 

 
 
 
 

 

Leider, leider, leider.... 
unsere Wiedersehensfreude, so groß sie auch war, sie war 
leider nur von kurzer Dauer. Aufgrund der Corona-Situation im 
Landkreis Waldshut sind unsere Museen erneut für 

Publikumsverkehr geschlossen. Wieder öffnen können wir, sobald im Landkreis die 7-Tage-Inzidenz an fünf 
aufeinanderfolgenden Tagen die Marke von 100 unterschreitet. Hierzu halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Wir wünschen allen Frohe Ostern und auf ein baldiges Wiedersehen in unseren Museen. 
 

Die Museumsteams 
Margret Köpfer, Pia Kohlbrenner, Carmen Mutterer, Sigurd Kaiser und Vanessa Heitmann 
 

 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
 


